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4. Spiritualität für Religionslehrkräfte und Spi-
ritualität im RU

 Die Einheit dient der Förderung der Spiritua-
lität der Religionslehrkräfte und soll zugleich 
spirituelle Elemente für den RU vermitteln.

 Termin: 23.03.2012

Kontakt und Anmeldung: dkv, Preysingstr. 97,
81667 München, info@katecheten-verein.de,
089/48092-1242.

 Dr. Manfred Waltl, Starnberg

MÜNSTER

„Von Menschen und Göttern“
Der Diözesanvorstand lädt alle Mitglieder 

herzlich zur Jahrestagung am Mittwoch, 12. 
Oktober 2011 ein. Sie steht unter dem Titel 
„Von Menschen und Göttern. Zeugnis geben 
in Religionsunterricht und Katechese“. Der 
Film von Xavier Beauvois (Frankreich 2010) 
über den Entscheidungsweg der algerischen 
Trappistenmönche, die sich 1996 trotz großer 
Gefahr entschlossen, im Land zu bleiben, und 
dort ermordet wurden, steht im Mittelpunkt 
der Jahrestagung. Prof. Reinhold Zwick von 
der Universität Münster, ein Theologe mit dem 
Schwerpunkt Filmdidaktik, wird in das Werk 
einführen. Gemeinsam ist dann Gelegenheit, 
den Film zu sehen. Am Nachmittag folgt in 
verschiedenen Arbeitsgruppen die didaktische 
Erschließung für Religionsunterricht und Ka-
techese. Im Zentrum sollen dabei die Fragen 
stehen, welches Zeugnis die Mönche gegeben 
haben und inwiefern dieses Zeugnis auf reli-
gionspädagogische Prozesse übertragbar ist. 
Und ganz konkret: Wie können wir mit diesem 
Film in Religionsunterricht und Gemeinde ar-
beiten?

Die Veranstaltung findet von 9.30 bis 
17.00 im Franz Hitze Haus statt. Anmeldungen 
www.franz-hitze-haus.de/info/11-121, Tel.: 
0251/9818-422.

Dr. Norbert Köster, Münster

OSNABRÜCK

Begegnungen am Rande
Der Diözesanvorstand Osnabrück lädt 

herzlich ein zum Studientag: „Lass mich Dich 
lernen“ (Bischof K. Hemmerle) – Begegnungen 
mit Menschen außerhalb des Kirchenraums. 
Termin: Mittwoch, 5. Oktober 2011, 9.00 bis 
17.00 Uhr in der Katholischen Akademie Sta-
pelfeld. – In unseren Arbeitsfeldern und Le-
benswelten begegnen wir immer wieder Men-
schen, die der Kirche kritisch gegenüberste-
hen, denen die Kirche fremd geworden ist und 
die von der Kirche keine Antworten mehr auf 
ihre Lebens- und Glaubensfragen erwarten.

Dieser Studientag will uns Einblicke geben 
in die Religiosität moderner Menschen, um 
von dort aus Perspektiven für die Begegnung 
mit ihnen zu gewinnen. Frau Prof. Dr. Judith 

Könemann, Münster, wird am Vormittag mit 
einem Impulsreferat in das Thema einführen. 
Am Nachmittag wird dann in Arbeitskreisen er-
kundet, welche Chancen und Konsequenzen 
sich daraus für die Arbeit in Schule und Ge-
meinde ergeben. Eine Anmeldung erbitten wir 
bis Freitag, 16. September 2011, bei Andrea 
Tüllinghoff, Ellerstr. 110, 49088 Osnabrück, 
Tel. 0541 150810, dkv.osnabrueck@katecheten-
verein.de

Andrea Tüllinghoff, Osnabrück

ROTTENBURG-STUTTGART

Religionsunterricht unter 
Druck

Ist der öffentlichen, staatlichen Schule 
ein Religionsunterricht, der „in Übereinstim-
mung mit den Grundsätzen der Religionsge-
meinschaften erteilt wird“ (vgl. GG Art. 7,3), 
noch zuzumuten? – Verfügt der konfessio-
nelle RU über eine gesellschaftlich integra-
tive Kraft? – Gibt es evtl. Modelle, wie der 
Religionsunterricht mit den anderen Fächern 
aus der „Werte-Gruppe“ kooperieren kann?
     Antworten auf diese Fragen bietet ein hoch-
wertiger Studientag am Samstag, 8. Oktober 
2010, 9.30 – 17.00 Uhr, im Kolpinghaus (!), Heu-
steigstr. 66, 70180 Stuttgart (Achtung: Ortsanga-
be im letzten unterwegs ist nicht mehr aktuell).
    Prominente Gesprächspartner/innen haben 
ihre Teilnahme zugesagt: Prof. Rudolf Eng-
lert, Religionspädagoge an der Universität 
Duisburg-Essen, Dr. Eva-Maria Kenngott vom 
Institut Lebensgestaltung-Ethik-Religionskun-

de der Universität Potsdam, Winfried Kretsch-
mann, Ministerpräsident des Landes Baden 
Württemberg, Ute Augustyniak-Dürr, Leiterin 
der Schulabteilung im BO Rottenburg-Stutt-
gart, und Domkapitular Dr. Axel Mehlmann, 
Leiter der Schulabteilung im EBO Freiburg. 
        Anmeldung (mit Angabe der Schulart!) 
bis 15. September 2011 an dkv Rottenburg-
Stuttgart, Dr. Claudia Hofrichter, Starenweg 
30, 72108 Rottenburg, CHofrichter.institut-
fwb@bo.drs.de, Fax: 07472/922 165.

Dr. Claudia Hofrichter, Rottenburg

WÜRZBURG

„Achtet auf das, was ihr 
hört!“ Das Markusevangelium 

Herzliche Einladung zum Diözesantreffen 
und Religionspädagogischen Studientag des 
dkv mit Dr. Anne Rademacher, Erfurt, am Sams-
tag, 12. November 2011, 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Elisabeth – Würzburg.

Das Markusevangelium ist die älteste der 
vier neutestamentlichen Evangelienschriften. 
Es hat deshalb für das Verständnis der frü-
hen Jesustradition ganz besondere Bedeutung. 
Der Studientag will das Markusevangelium als 
„Lesebuch“ für die pastorale und religionspä-
dagogische Praxis erschließen. 

Willkommen zu diesem Studientag sind 
alle dkv-Mitglieder und Interessierten, Kate-
chet/innen und Religionslehrer/innen, Erzieher/
innen und Seelsorger/innen, haupt- und ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen.

Klaus Becker, Lohr
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Das Bischöflich Münstersche Offizialat, Abteilung Seelsorge, Referat Erwachsene
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verantwortliche/n für den Aufgabenbereich Katechese

Das Anstellungsverhältnis ist bei Vollbeschäftigung unbefristet. Die Vergütung richtet sich nach der 
Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiter/innen im kirchlichen Dienst (AVO) mit den üblichen 
Sozialleistungen einschließlich betrieblicher Altersvorsorge des kirchlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung richten Sie mit pfarramtlichem Zeugnis bis zum 30. September 2011 bitte an: 

Bischöflich Münstersches Offizialat, Abteilung Seelsorge, 
Herrn Offizialatsrat Msgr. Bernd Winter, Kolpingstr. 14, 49377 Vechta

Aufgaben:
Beobachten und Analysieren der kateche-
tischen Entwicklungen im Offizialatsbezirk 
Oldenburg
Entwickeln zukunftsfähiger Konzepte für Kate-
chese und Glaubenskommunikation mit den 
für die Pastoral Verantwortlichen in Pfarrge-
meinden, Verbänden und Gruppen
Begleiten und Qualifizieren haupt- und ehren-
amtlich für die Katechese Verantwortlicher
Initiieren neuer Wege des Glaubenlernens im 
Gespräch mit Verantwortlichen in gemeindli-
chen und anderen pastoralen Handlungsfel-
dern
Mitarbeit an Querschnittsaufgaben im Referat 
‚Erwachsene’ der Abteilung Seelsorge

Erwartungen:
Begeisterung für den Glauben an Jesus Chris-
tus und aktive Teilnahme am Leben der katho-
lischen Kirche
Freude an der kommunikativen katechetischen 
Arbeit mit erwachsenen Menschen
Abgeschlossenes Theologiestudium (Diplom, 
Master)
Erfahrungen in der pastoralen Arbeit oder der 
theologischen Erwachsenenbildung
Planungs- und Organisationsvermögen
Gestaltungskraft, Einsatzbereischaft und Team-
fähigkeit
Mobilität mit eigenem PKW
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